
GEMEINDEbrief
Oktober und November 2018

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
www.borbeck-vogelheim.de



Seite 2
www.borbeck-vogelheim.de GOTTESDIENSTE

A: Abendmahl mit Brot und Wein / A mit Saft: Abendmahl mit Traubensaft
T: Taufe /  FGD: Familiengottesdienst / KK: Kirchenkaffee / TE: Tauferinnerung

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde laden wir herzlich ein:
Taizé-Andachten: jeweils am 1. Donnerstag i.M. in der Matthäuskirche um 20 Uhr

Seite 3
www.borbeck-vogelheim.deANgeDACHT

Datum Dreifaltigkeitskirche 
9:45 Uhr / 17:00 Uhr

Matthäuskirche 
11:00 Uhr

Markushaus                           
11:00 Uhr / 18:00 Uhr (Fr.)

Sa. - 06.10.2018 16 h Schreiner-Menzemer T
So. - 07.10.2018 Ecker (Erntedank) Brakensiek

So. - 14.10.2018 Kern-Kremp Kern-Kremp A

So. - 21.10.2018 17 h Kern-Kremp Brakensiek T / KK

Fr. - 26.10.2018 18 h Feierabendgottesdienst
So. - 28.10.2018 N.N. A Ecker mit CVJM

Mi. - 31.10.2018 18:30 h Zentraler Reformationsgottesdienst in der Kreuzeskirche

Sa. - 03.11.2018 16 h Brakensiek T
So. - 04.11.2018 Brakensiek A

Fr. - 09.11.2018 18 h Feierabendgottesdienst
So. - 11.11.2018 Ecker Ecker A

Fr. - 16.11.2018 18 h Feierabendgottesdienst
So. - 18.11.2018 17 h Kern-Kremp Schreiner-Menzemer T / KK

Mi. - 21.11.2018 Gottesdienst am Buß- und Bettag im Altenheim Bethesda um 15 Uhr mit Pfarrer Ecker

Sa. - 24.11.2018 16 h Kern-Kremp T
So. - 25.11.2018 
Ewigkeitssonntag

Kern-Kremp A Ecker A 
15 h Ecker (auf  dem Friedhof)

Brakensiek A

Altenheim Bethesda 
10:00 Uhr 

Wüstenhöferstr. 177

01.10. Ecker 
08.10. Ecker 
15.10. Kern-Kremp 
22.10. Brakensiek

29.10. Brakensiek 
05.11. Ecker 
12.11. Ecker 
19.11. Schreiner-Menzemer

21.11. Ecker A 15 h 
26.11. Brakensiek 
03.12. Schreiner-Menzemer 
10.12. N.N.

St. Maria Immakulata 
16:00 Uhr 

Kettelerstr. 33

25.10. N.N. 
29.11. N.N. Mirjamhaus 

sonntags, 12:00-14:00 Uhr 
Friedrich-Lange-Str.

Gottesdienst ghanaischer 
Christen 
Kontakt: Presbyter 
Samuel Arthur (0201 35946)

„Was betrübst du dich, meine Seele
und bist so unruhig in mir?“ Psalm 42,5

Noch leuchtet die helle 
Septembersonne über 
unsere Welt und wirft 
Schatten, die länger wer-
den. Wenn Sie, liebe Le-

ser dieser Gemeindebriefausgabe in den 
Händen halten, ist der Herbst gekom-
men und lässt unser Leben sicher schon 
in einem anderen Licht erscheinen. Wir 
gehen der dunkleren Jahreszeit mit sei-
nen Gedenktagen entgegen.
„Was betrübst du dich, meine Seele und 
bist so unruhig in mir?“
Welch eine Frage!
Wir wissen doch, was uns Sorgen macht 
macht, was uns in Anspannung versetzt.
So viele Gründe, die so viele Menschen 
umtreiben: Die Angst um Partnerschaft, 
die auf  der Kippe steht, die Frage, wie 
die neuen Winterschuhe für das Kind 
bezahlt werden können, die Kräfte, die 
nachlassen, das Bangen um Menschen, 
die krank sind, die Abschiedstrauer, die 
uns immer noch manche Nacht wach 
hält.
„Was betrübst du dich, meine Seele, und bist so 
unruhig in mir?“
Was für eine Frage, die uns aus dem 
Psalm 42 entgegenkommt.
Wir wissen doch, was uns das Herz 
schwer macht. Die Zukunft unserer 
Gemeinde und der Arbeit, die darin ge-
schieht. Auch stehen uns die Bilder von 
Chemnitz und Köthen vor Augen; sie 
erschrecken. Die Warnungen kritischer 
Finanzexperten deuten an, wie instabil 
die weltwirtschaftlichen Zusammenhän-
ge sind. Wir haben gute Gründe, uns be-
unruhigen zu lassen. 

„Harre auf  Gott, denn ich werde ihm noch 
danken.“, fährt der Beter des 42. Psalms 
fort.
Ist diese Gedanke und Rat hilfreich? Für 
mich, für viele Menschen: Ja!
Denn „harren“ bedeutet, erstmal aushal-
ten, Ruhe finden und Ruhe bewahren.
Er bedeutet auch, der Unruhe und den 
Klagen eine Richtung geben, hin zu 
Gott, der uns nahe ist in der Traurigkeit 
und uns, darin und darüber hinaus,Wege 
ins Leben zeigt. 
Der Psalmbeter richtet unseren Blick hin 
zu Gott, der uns immer wieder neu zu 
Worten und Taten, die der Gerechtig-
keit dienen, ermutigt. Wir brauchen uns 
nicht in unsere Sorgen vergraben und 
von ihnen lähmen lassen. Wir können 
gemeinsam „harren“, nachdenken, zwei-
feln ,hoffen und handeln. Wir können 
gemeinsam dem „Danken“ nachspüren.
Denn wir erleben auch, was trägt und 
hält: ein tragendes Netz von Menschen, 
die sich gegenseitig trösten und ermu-
tigen können, erfahrene Solidarität, in 
der Familie in der Nachbarschaft, in den 
Gruppen und Kreisen unserer Kirchen-
gemeinde. 
Dafür können wir dankbar sein, und der 
Dank dafür setzt neue Kräfte frei.
Die Andachten und Gottesdienste in 
den kommenden Wochen geben uns 
dazu Raum und Gelegenheit. 
Ich wünsche uns allen weiterhin eine 
gute „Unruhe“, die uns in Bewegung 
bringt, und zu gleich ein Gespür für das 
„Danke“, das uns bei Gott geborgen 
sein lässt. 
U. Schreiner-Menzemer, Pfarrerin
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Konfi-Praktikum

Konfirmanden und Konfirmandinnen berichten 
über ihren Besuch des Diakonieladens in Borbeck

Im Diakonieladen werden Kleiderspen-
den und andere Spenden, die gut erhal-
ten sind, für einen günstigen Preis zum 
Verkauf  angeboten. Viele Menschen in 
der Bevölkerung haben nicht viel Geld 
zur Verfügung, um sich teure Klamotten 
kaufen zu können.
Uns hat überrascht, dass nur gut erhalte-
ne Klamotten verkauft werden.

Viele Leute kommen durch diesen La-
den neu in Beschäftigung, in dem sie 
dort arbeiten. Zur Zeit sind  dort 17 
Mitarbeiter*innen angestellt.

Die Mitarbeitenden sind erfreut, wenn 
gut erhaltene Kleider gespendet werden. 
Wir haben überhaupt das erste Mal so 
einem Laden besucht und waren über-
rascht über die große Auswahl und die 
Preise. Diese Einrichtung kann man gut 
weiterempfehlen.
Robin, David, Luca, Grisha

Die Deutschen geben jährlich ca. eine 
Million Tonnen Textilien in die Klei-
dersammlung. Viele dieser gespendeten 
Kleider landen in Second-Hand-Läden 
wie der Diakonieladen in Borbeck.

Zuerst wird die gesamt Kleidung sortiert, 
in rote und in blaue Säcke. Die Sachen, 
die in den roten Sack kommen, werden 
an eine Textilfabrik verkauft. 

Diese Fabrik guckt, ob sich die Kleidung 
noch für Menschen in Afrika eignet. 
Wenn nicht, werden die Kleidungsstücke 
recycelt oder, wenn auch dazu ungeeig-
net, entsorgt.
Die Kleidung, die in den Blauen Sack 
kommt, wird einer Preisliste zugeordnet, 
anschließend gewaschen und gebügelt.

Sie kommt danach in ein riesengroßes 
Lager, von wo aus sie zum Verkauf  an-
geboten wird. Alle Sachen sind relativ 
günstig. Der Erlös dient ausschließlich 
der Refinanzierung der Projekte.
Anna, Finja, Louis Mara

Wir, das sind Max, Leon, Nic und Jan, 
sind Teil einer Konfigruppe. Im Rahmen 
eines Projektes haben wir die KiTa Re-
genbogen besucht. Zunächst haben sie 
uns willkommen geheißen und uns die 
ganze Einrichtung gezeigt.

Wir haben uns direkt wohl gefühlt. Eini-
ge von uns waren selbst Kinder in dieser 
KiTa. So haben wir neue Gesichter gese-
hen und alte vermisst.

Nach dem Rundgang sind wir in einen 
kleinen Raum gegangen und wir konn-
ten unsere Fragen stellen. Wir wurden 
gefragt, ob uns noch etwas bekannt vor-
kommt. Aber es hat sich viel verändert. 
Der Tag war sehr schön. Alle Fragen 
wurden uns beantwortet.

Wir sind Melissa, Caroline, Chayenne 
und Charlotte. Wir gehören zur Konfir-
mandengruppe an der Matthäuskirche 
und haben im Rahmen eine Konfipro-
jektes das Altenheim Bethesda besucht.

Wir wurden dort herzlich aufgenom-
men. Wir haben mit Mitarbeiter*innen 
und der Leitung gesprochen. Sie haben 
uns einen Einblick in den Beruf  der Al-
tenpflege gegeben.
Herr Bernd Hoffmann, der Geschäfts-
führer, hat mit uns eine Führung durch 
das Haus gemacht und uns so gut wie 
alles in dem Altenheim gezeigt.

Die Senioren werden dort gut versorgt 
und wirken sehr fröhlich. Manche Äl-
tere, die nicht hier wohnen, kommen 
trotzdem regelmäßig ins Haus, wenn sie 
nicht mehr alles selber machen können, 
zB sich selbst etwas kochen.
Sie können ins Bethesda-Altenheim ge-
hen um dort mit anderen zu reden und 
Unterstützung zu erfahren.

Am Anfang, vor dem Besuch, hatten 
wir ein anderes Bild. Wir dachten an ein 
altes, dunkles Altenheim, wo die Men-
schen traurig und die Pfleger überfordert 
sind.

Doch es stellte sich am Ende ganz an-
ders heraus. Das Altenheim Bethesda ist 
hell gestrichen und schön dekoriert. Die 
Menschen waren fröhlich und die Pfle-
ger machten ihren Job.

Die aktuelle Konfirmandengruppe des Bereichs Matthäuskirche vor dem Eingang 
des Gemeindesaals an der Bocholder Str. 34.



Seite 6
www.borbeck-vogelheim.de ZUKUNFT GESTALTEN

Seite 7
www.borbeck-vogelheim.deEWIGKEITSSONNTAG

Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Petra Rahn, Tel. 18533-14

Wir laden herzlich ein zu einer 
besonderen Andacht am

Ewigkeits-
sonntag

25. November
um 15 Uhr

auf  dem
Matthäusfriedhof.

Prediger ist Pfarrer
Christoph Ecker.
Die musikalische Gestaltung hat 
der Posaunenchor des CVJM 
Essen-Borbeck.
Falls es an diesem Tag regnet, fin-
det die Andacht in der Matthäus-
kirche statt.

Im Anschluss laden wir zum Auf-
wärmen in den Gemeindesaal der 
Matthäuskirche herzlich ein. Dort 
haben wir dann bei Kaffee und 
Kuchen die Gelegenheit zum geselligen Beisammensein und Austausch.
Für das Kuchenbuffet suchen wir noch Spenden.
Bitte melden Sie sich im Coffee Corner unter 671615.

Zukunftswerkstatt:
„Gestaltung der evangelischen Gemeinde

in Vogelheim“ am 3. November

Nach der Schließung der katholischen 
Kirche St Thomas Morus in Vogelheim 
haben wir am 30. September das Öku-
menezentrum im Markushaus eröffnet. 
Für zunächst zwei Jahre wollen wir ge-
meinsam mit unseren katholischen Ge-
schwistern das Markushaus nutzen.
Mit diesem Schritt hoffen wir, neue Mög-
lichkeiten und Erfahrungen des Mitein-
anders in der Ökumene zu eröffnen.
Dazu ist es notwendig, dass wir uns 
selbst darüber klarwerden, 
was wir als Evangelische Ge-
meinde einbringen können. 
Dazu laden wir Sie herzlich 
ein am 3. November ins Mar-
kushaus für die Zeit von 10 
bis 13 Uhr (gegen 13 Uhr ein 
kleiner Imbiss).
Wir wollen miteinander ins 
Gespräch kommen über die 
Fragen:
Was sind unsere Inhalte und 
Perspektiven als ev. Kirchen-
gemeinde vor Ort? 

Was wünschen Sie persönlich sich in der 
Kirchengemeinde? Welches Angebot, 
welche Veranstaltung fehlt Ihnen? Wel-
che Ideen und Schwerpunkte möchten 
Sie einbringen? Was können wir als Kir-
chengemeinde gemeinsam umsetzen? 
Was kann zusammen mit Partnern in der 
Ökumene und im Stadtteil geschehen? 

Wir laden Sie herzlich ein, hier aktiv zu 
werden und freuen uns auf  Ihre Ideen! 
Wenn Sie kommen möchten, sind wir 
dankbar für eine kurze Rückmeldung an 
unsere Küsterin Martina Wachtmeister: 
wachtmeister@borbeck-vogelheim.de; 
Tel. 0152 53718947.

Pfarrer Christoph Ecker
und Johannes Brakensiek
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Anzeige

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

„Thomas, mach dir kei-
ne Sorgen! Wir machen 
das schon!“ Das war 
wohl der häufigste Satz, 
den ich von Philipp 
Funk, unserem Vorar-
beiter in der Werkstatt 
seit über 15 Jahren, ge-

hört habe.  Es gibt wohl kein Haus der 
Gemeinde und kein Grundstück, auf  
dem Philipp nicht mit seinen Männern 
gearbeitet hat. Nach seiner Umsiedlung 
vom Ufer der Wolga nach Essen hat er als 
erfahrenen Baumaschinenführer einige 
Zeit im Garten- und Landschaftbau gear-
beitet, bis dort die Auftragslage schlech-
ter wurde. Zu dem Zeitpunkt war aber 
schon sein ältester Sohn in einem unse-
rer Arbeits- und Qualifizierungsprojekte. 
Als wir dann auch mehrere Projekte für 
Ältere starteten, vor allem waren es da-
mals Menschen aus der ehemaligen So-
wjetunion, meldete sich auch sein Vater 
bei uns. Entsprechend unserer Einsatz-
möglichkeiten legten wir unsere beiden 

Vorarbeiter Philipp Funk ist verstorben
Einsatzgebiete Schreinerei und Garten- 
und Landschaftsbau zusammen. Philipp 
Funk war zunächst Teilnehmer in einem 
dreijährigen Projekt, aber aufgrund sei-
ner Fachkenntnis, seines Engagements 
und nicht zuletzt seines freundlichen 
Wesens übernahm er bald die Aufgabe 
eines Vorarbeiters. Fortan wurden in 
Zusammenarbeit mit der Bauabteilung 
der Kirchengemeinde Zäune gesetzt, 
Grundstücke gepflegt, Grundleitungen 
in Häusern erneuert, Fassaden restau-
riert, Terrassen und Wege gepflastert, 
hier Wände eingerissen und dort wieder 
aufgemauert. Wurden die Laufzeiten der 
Projekte auch kürzer und änderten sich 
auch die Teilnehmer, Philipp wußte sie 
alle zu nehmen und entsprechend mit 
ihnen zu arbeiten. Mit der alten Heimat 
verband ihn noch die Familie seiner Ehe-
frau. Bei Besuchen dort wurde nicht nur 
gefeiert, sondern vor allem auch hier das 
Dach neu gedeckt und dort die Heizung 
repariert. Gern zeigte er, ohne Wehmut, 
Fotos seines ehemaligen Hauses, von wo 
er einen Blick über die Wolga hatte, die 

dort so breit ist, wie ein See. Aber für 
die Zukunft seiner drei Söhne war er 
mit seiner Ehefrau aufgebrochen. Und 
stolz war er, dass allen drei Söhnen 
mit einer guten Ausbildung und guten 
Arbeitsplätzen die Zukunft gesichert 
ist. Nun ist er nach kurzer schwerer 
Krankheit im Alter von 64 Jahren am 
2.September verstorben. „Thomas, ich 
habe keine Angst vor dem Tod!“, sagte 
er mir bei meinem letzten Besuch im 
Krankenhaus. Ich sollte mir also keine 
Sorgen machen. T. Hartung

Junge Geflüchtete unternehmen Fahrt
nach Berlin

Berlin ist nicht nur die politische Haupt-
stadt der Republik, sie ist auch kulturel-
ler Mittelpunkt, weltoffene Stadt und 
Schmelztiegel für Zugewanderte seit 
vielen Jahrhunderten. Die Faszination, 
die von Berlin ausgeht, mit seiner gro-
ßen und auch schreckensreichen Ge-
schichte, erlebten die Jugendlichen unter 
der Anleitung von Faruk Cevik. Zum 
Besichtigungsprogramm gehörten das 
Reichstagsgebäude mit dem Deutschen 
Bundestag, das DDR-Museum, das 
Brandenburger Tor, eine Tour auf  der 
Spree und vieles mehr. Einen besonde-
ren Eindruck hinterließ bei den Jungen 
das Mahnmal für die ermordeten und 
verfolgten Juden in der Mitte Berlins. 
„Angemessen, offen, empathisch und 
auch fragend stellten sich die Jugendli-
chen auch in dem anschließenden Ge-
spräch dem Schrecken des Menschheits-

verbrechens, des Holocausts“, erklärte 
der Leiter des Projekts Jugendwohnen 
Kreuzer, Faruk Cevic. Die Fahrt fand 
statt vom 6. bis zum 9 August. Trotz der 
wenigen Tage reichte die Zeit für vielfäl-
tige Eindrücke, Erlebnisse und Erkennt-
nisse über die Gegenwart und die Ver-
gangenheit der deutschen Hauptstadt.

Text: Sönke Willms-Heyng
Fotos: Faruk Cevik

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
In unserer Gemeinde findet 
die Konfirmandenarbeit in ei-
nem einjährigen Turnus statt. 
Der neue Kurs beginnt nach 
dem Konfirmation im Mai 
2019 und endet mit der Kon-
firmation 2020. 
Alle Jugendlichen, die zwi-
schen dem 01.7.2005 und 30.06.2006 
geboren sind,
werden im Frühjahr 2019 eingeladen. 
Selbstverständlich sind auch interessierte 

Jugendliche, die nicht in die-
sem Zeitraum geboren sind, 
auf  Nachfrage eingeladen.
Ein gemeinsamer Informa-
tions- und Elternabend ist für 
März 2019 geplant.

Für Nachfragen und Informationen:
Ulrike Schreiner-Menzemer
schreiner-menzemer@borbeck-vogel-
heim.de
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Bezirk Matthäuskirche

Pfarrer Bernhard Menzemer und Pfarrerin Ulrike Schreiner-Menzemer

Bezirk Dreifaltigkeitskirche und Mirjamhaus
Pfarrer Günther Kern-Kremp

Bezirk Dreifaltigkeitskirche und Vogelheim
Pfarrer Christoph Ecker und Pfarrer z.A. Johannes Brakensiek
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Impressum:
Der Gemeindebrief  der Ev. Kirchengemeinde Essen-
Borbeck-Vogelheim wird zweimonatlich kostenlos durch 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der Gemeinde verteilt. 
Verantwortlich: Das Presbyterium
Redaktion: Daniel Stender
  Email: redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen: D. Stender (s.o.) 
Verspätete Zustellungen bitten wir zu entschuldigen.
Druck: Druckerei Strömer, Auflage: 6.430
Redaktionsschluss
für die Ausgabe „1-2019“ Dezember 2018 - Januar 2019: 15.11.2018.

Unsere Kirchengemeinde verfügt über 
einige Immobilien mit vermietbarem 
Wohnraum unterschiedlichster Größe.
Wenn Sie also eine Wohnung im Groß-
raum von Borbeck suchen, dann wen-
den Sie sich gerne an uns.
Wir beantworten Ihre Fragen rund um 
unsere Mietwohnungen und sollte mal 
keine Wohnung sofort für Sie frei sein, 
setzen wir Ihren Namen gerne auf  eine
Warteliste.
Sobald eine Wohnung frei wird, werden 
diejenigen von Ihnen, die sich haben 
vormerken lassen, von uns informiert.
Ansprechpartnerin ist Frau Jutta Gott-
lob aus der Liegenschaftsverwaltung im 
Haus der Ev. Kirche.
Sie erreichen sie unter der Telefonnum-
mer 0201 2205-510 oder auch per Email 
unter jutta.gottlob@evkirche-essen.de.

Wir freuen uns auf  Sie!

AKTUELL:
2 Raum DG-Wohnung,
Altendorferstr. 549/551
KM: 230,- € / NK: 100,- €
Kaution: 690,- €

2,5 Raum Wohnung für ein Ehepaar in der 
Friedrich-Lange-Str. 5-7
57 m², Balkon -WBS nötig-
KM: 300,66 € / BK: 210,- €
Kaution: 900,- €

2,5 Raum Wohnung
Rollstuhl- und Behindertengerecht in 
der Bocholder Str. 68
71 m², Terrasse
KM: 455,- € / BK: 235,- €
Kaution: 1.365,- €

Wohnungsverwaltung

Offene Dreifaltigkeitskirche
Die Dreifaltigkeitskirche an der Stol-
bergstraße 54 lädt nicht nur sonntags 
zum Gottesdienst, sondern auch zu 
Einkehr und Stille, Andacht und Gebet 
freitags von 11:00 bis 12:30 Uhr als „Of-
fene Kirche“ ein.
Eine Kirchenführung kann gerne mit 
Frau Elfriede Bielefeldt unter 0201 
6141498 telefonisch vereinbart werden.

Unter anderem besonders interessant 
sind die vielen bunten Kirchenfenster, 
die einst von Künstler Henk Schilling 
gestaltet wurden.
D. Stender

Der Altarraum

Ein Ausschnitt der Kirchenfenster
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Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Anzeige

Kontakt: Herr Stender, Tel. 2205-521 / friedhof@borbeck-vogelheim.de
Öffnungszeiten für Friedhofsbesucher im Gemeindebüro:

montags 14-16 Uhr und freitags 9-13 Uhr

Über 70 Begeisterte
bei Krimilesung auf  dem Friedhof

Am Freitag, 31. August 2018 veranstal-
teten wir auf  unserem Matthäusfriedhof  
bei bestem Wetter eine Krimilesung.
Der Essener Buchautor Klaus Heimann 
las vor mehr als 70 Gästen im neuen Be-
gegnungsraum auf  dem Friedhof  aus 
seinem Roman „Gang zum Friedhof“.

Dabei wurde er musikalisch von Jazzgi-
tarrist Jan Bierther und Posaunist Andre-
as Roth musikalisch begleitet.

Das Organisationsteam bestehend aus 
Pfr. Kern-Kremp, Friedhofsverwalter 
Daniel Stender, Friedhofsgärtner Ulrich 
Bylsma, Presbyter Franz Turnsek und 
Küster Dennis Friedrich sorgten für eine 
rundum gelungene Veranstaltung.

Mit Speisen, die aus der Küche des Al-
tenheim Bethesda kamen und Getränken 
wurden die begeisterten Zuhörer und 
Zuhörerinnen während der ca. 90-minü-

tigen Lesung verpflegt.
Die Nachfrage bzgl. des Er-
werbs eines Exemplars des 
Romans im Anschluss an die 
Lesung am Tisch von Klaus 
Heimann war so groß, dass 
leider einige Interessierte leer 
ausgingen, weil einfach keine 
Bücher mehr da waren.

Friedhofsverwalter Daniel 
Stender zeigte sich mehr als 
zufrieden mit der Veranstal-
tung: „Wir freuen uns sehr, 
dass unserer Einladung so 
viele Menschen gefolgt sind. 
Das Feedback war durchweg 
positiv und ich denke, wir 
konnten unser Verständnis 
des Friedhofs als einen Be-
gegnungsort des Lebens un-
terstreichen.  Unsere anfäng-
liche Nervosität bzgl. dieser 

bislang noch nicht dagewesenen Aktion 
ist dann doch schnell Erleichterung und 
Begeisterung gewichen. Vielen Dank 
auch für die Spenden in Höhe von ca. 
250,- €, die dem Matthäusfriedhof  zugu-
te kommen.“

In Zukunft besteht die Absicht, auch 
weitere kleine ansprechende Veranstal-
tungen auf  dem Friedhof  im und am 
Begegnungsraum durchzuführen.

Wir haben eine umfangreiche Bilderga-
lerie mit aussagekräftigen Impressionen 
der gelungenen Veranstaltung für Sie 
auf  unserer Website www.borbeck-vo-
gelheim.de eingerichtet.

D. Stender
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Wissen Sie das schon? 
Mobiltelefone sind kleine Schatzkisten!

Deeskalationsprojekt „Power ohne Haue“
im Coffee Corner

Leben und Wohnen im Alter.

Wüstenhöferstr. 177 · 45355 Essen 
Telefon (0201) 68 57 - 0

Weitere Informationen unter:

www.bethesda-borbeck.de
e-Mail: info@bethesda-borbeck.de

Unsere Caféteria-Öffnungszeiten:

mittwochs, freitags und sonntags  
15:00 bis 17:00 Uhr

Unsere Einrichtung & Leistungen:

-  89 Einzel- und 9 Doppelzimmer,  
Eigenmöblierung möglich

-  vielfältiges Kultur- und Freizeit angebot

-  schöner Garten mit Sonnenterrasse

-  schmackhafte Voll-, Schon- und Diät  kost 
aus eigener Küche

- ev. und kath. Gottesdienste

Infonachmittag für Heimplatzinteressierte:
17.10. und 14.11.2018 jew. um 15 Uhr

"Konflikte und Gewalt in öffentlichen 
Einrichtungen, Schulen und im Privat-
bereich nehmen immer mehr zu!“

Wie soll man mit den zunehmenden 
Konflikten und Gewalt im alltäglichen 
Leben umgehen?

Was tun wenn mich jemand aggressiv 
angeht?
Einfach weggucken und gehen?

Genau diese Fragen werden bei dem De-
eskalation Projekt in Zusammenarbeit 
mit den Jugendlichen geklärt.

Das Deeskalationstraining hat zum Ziel, 
Teilnehmer zu sensibilisieren, für eige-
nes und fremdes Stressverhalten, so dass 
Handlungskompetenz gewahrt werden 
kann.

Es bietet wertvolle Unterstützung im 
Umgang mit Gewalt, durch gezielte 
Wahrnehmungslenkung und deeskalie-
rend wirkende Kommunikationsstrate-
gien.

Die Teilnehmer erlernen eine Hand-
lungsfähigkeit unter Stress in direkten 
Konfliktsituationen.
Inhalte sind:
- Stressreaktion
- Stressbewältigung
- Kommunikation, verbal
- Kommunikation, non verbal

- Konflikt
- Konfliktarten
- Ursache / Umgang
- Deeskalationstechniken
- Eigenes Auftreten
- Eigensicherung

Projekttrainer:
Peter Kuschmierz
Projektleiter:
Adrian Rodriguez Menendez

In Deutschlands Schubladen liegen aktu-
ell ca. 83 Millionen alte oder kaputte Mo-
biltelefone ungenutzt herum. Bitte nicht 
in den Hausmüll!
Das ist nicht nur illegal – es gehen auch 
wertvolle Rohstoffe verloren.
Allein in Deutschland z.B. 400 kg Gold 
jährlich nur aus Mobilfunkgeräten.
Der jetzt schon gigantische weltweite 
Elektroschrottberg belief  sich bereits 
2014 auf  41,8 Millionen Tonnen und 
jedes Jahr wird ein neuer Höchststand 
erreicht.
Doch wohin mit den Altgeräten und was 
können wir tun, um das Müllaufkommen 
zu reduzieren?

Beteiligen Sie sich an der Handy-Sam-
melaktion!
In Kooperation mit der Telekom 
Deutschland sammeln wir alte Mobil-
funkgeräte, damit sie recycelt werden. 
Der Erlöß fließt an Menschenrechtspro-
jekte in Asien und Afrika von Brot für 
die Welt und der VEM.
Eine Sammelbox steht im Ökumeni-
schen Weltladen, Klopstockstr. 2.
Machen Sie mit!
Weitere Informationen :www.handyakti-
on-nrw.de

Im Namen des Weltladenteams
Siegrun Böke
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Kirchenmusik
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstraße / Leimgardtsfeld

So. - 21. Oktober 2018 - 17:00 Uhr
Musik für Flöte und Klavier

v. W. A. Mozart und G. Fauré

und einer Klavierfantasie von Carl Loewe über
„Maria und Martha“    

Mitwirkende:
Silke Grigo-Flöte (zum letzten Mal hier)

Inge Sauerwald - Klavier
Vorbereitungsteam mit Pfarrer Kern-Kremp

18. November 2018 - 18 Uhr
MOMENTE DER EWIGKEIT

Geistliche Abendmusik

J.S.Bach, BWV 127
Herr Jesu Christ, wahr´Mensch und Gott

G. Ph. Telemann
Du aber, Daniel, gehe hin

Sonja Schwechten, Sopran
Christoph Lahme, Bass

Kantorei der Matthäuskirche
Ein Barockorchester

 Musikalische Leitung: Anne Roth
 Liturg: Christoph Ecker

Der Eintritt ist frei.

Thema: „Tröstungen“
mit Liedern und Klaviermusik von

F.  Mendelssohn, A. Dvorak und C. Loewe

Mitwirkende:
Gesangssolistinnen

Brigitte Röling und Lisa Kurtenbach 
Klavier - Inge Sauerwald

Vorbereitungsteam mit Pfarrer Kern-Kremp

So. - 18. November 2018 - 17:00 Uhr

Musik in „alternativen Gottesdiensten“
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Friseurmeisterin Frau Gille kommt ins Haus!
Anzeige

Kohleausstiegfest - Schicht im Schacht
Selten hat eine Industrieära so sehr das 
Leben von Familien, ihrem Wohnumfeld
und deren Sozialräume geprägt wie der 
Bergbau. Glück und Unglück, Schick-
sale, aber auch kleine Anekdoten, Ge-
schichten aus dem Leben, der Zusam-
menhalt und der Stolz der Menschen in 
der Metropole Ruhr haben mehrere Ge-
nerationen miteinander stark verbunden.
Ende 2018 endet offiziell die Zeit des 
Bergbaus im Ruhrgebiet. Die letzte 
Schicht wird am 21. Dezember in der 
Zeche Prosper Haniel in Bottrop gefah-
ren. Zum Gedenken an das Ende des 
Bergbaus wollen wir am 23. Novem-
ber, ab 18.00 Uhr, im Gemeindesaal 
an der Matthäuskirche, das große mu-
sikalische „Kohleausstiegsfest“ feiern.
 
Für den musikalischen Teil des Abends 
sorgt die Band „Schigulski“ mit ihrem 
Programm „Schwarz die Kohle“. Mit 
dieser Musik konnte die Band 2018 den 
Ersten Preis im Geschichtswettbewerb 
des Forums „Geschichtskultur an Ruhr 
und Emscher e. V.“, in der Kategorie 
Klangkunst erringen.

Was wird geboten?
-Künstler mit Ruhrgebietsprodukten
-Plakate zum Thema Bergbau
-Requisiten aus der Welt des Bergwerks
-Schmalzstullen mit Salz, Frikadellen, 
Kartoffelsalat und andere typische Spei-
sen
Der Eintritt (einschließlich der Speisen) 
kostet 8 Euro.

Auf  dem Foto v. l. n r.:
Sebastian Bauer-Drums, Jan Bierther-
Sologitarre, Kathi Schigulski-Gesang, 
Christian Schigulski-Gitarre/Gesang,
Caspar van Meel-Bass und Bianca Kör-
ner-Gesang
 
Christian Schigulski

St. Martin
In der Kita Regenbogen 
findet auch in diesem 
Jahr ein eigener St. Mar-
tinszug statt.
Eingeladen sind alle 
Familien der Kita, Ge-
meindemitglieder, Be-
kannte, Verwandte und 
alle diejenigen, die sich 
gemeinsam am 14.11. ab 17 Uhr in der 
Matthäuskirche mit uns auf  den Weg 
machen möchten.

Gestartet wird mit einem kurzen Got-
tesdienst und selbstgemachter Musik mit 
dankender Unterstützung des Schönebe-
ckerblasorchesters.
Im Anschluss daran geht es wie im letzte 
Jahr durch die kleine Neubausiedlung bis 

zum Spielplatz und dann zum Gemein-
desaal.
Vor dem Gemeindesaal findet unser 
Lagerfeuer sowie Brezel – und Geträn-
kestand statt. Wie auch im letzten Jahr 
freuen wir uns auf  die großartige Un-
terstützung unseres Elternrates und 
weiteren fleißigen helfenden Eltern.Wir 
freuen uns ganz herzlich, Sie begrüßen 
zu dürfen.
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24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mn.indd   1 10/15/2014   11:30:15 AM
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„Der Herbst,
der Herbst,

der Herbst ist da….“

Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Ganz unter diesem Motto stand eine El-
tern-Kind Bastelaktion am Samstag den 
15.9.18 ab 10 Uhr in der Ev. Kita Regen-
bogen. Eltern, Omas und Opas konnten 
an diesem Samstag mit Unterstützung 
durch Herrn Scherbaum (Drachenshop 
Mülheim Broich) ihren eigenen Drachen 
bauen. Viele Beteiligte konnten auch in 
die eigene Kindheit versetzt werden, wo 
das Drachenbauen und das anschließen-
de Drachen steigen lassen in den Kin-
dergarten Alltag gehört.

Bibel im Gespräch 
Herzliche Einladung zu den Bibelgesprächen 

Von November bis April 2019 laden 
wir wieder ein zum gemeinsamen mo-
natlichen Bibelgespräch. An sechs Aben-
den werden wir uns unter dem Leitwort 
„Ich bin dein“  mit ausgewählten Ab-
schnit-ten aus dem Hohelied der Liebe 
beschäftigen, einem Buch der Bibel, das 
sonst eher eine Randexistenz führt. Die 
Lieder und Gedichte sind kaum bekannt 
und werden wohl nur selten gepredigt. 

Liebesgedichte in der Bibel? -  In der 
Geschichte wurde immer wieder gefragt, 
warum und wie dieses Buch Eingang in 
die Bibel gefunden hat. Die Deutung 
dieser poetischen Texte liegt nicht sofort 
auf  der Hand. Geht es um die Beziehun-
gen zwischen Menschen oder um die Be-
ziehung des Menschen zu Gott oder gar 
um beides?
In den ausgewählten Bibeltexten dreht 
sich alles um die Liebe - etwas ganz Per-
sönliches und auch Intimes.  
Die Beschäftigung und die eigene Aus-
einandersetzung mit biblischen Texten 
ist immer sehr anregend und 
spannend. Die Vermittlung von 
theologischen Hintergründen 
und das gemeinsame Gespräch 
werden wie immer bereichernd 
und interessant sein.
Vorwissen ist nicht erforderlich.
So laden wir Sie herzlich ein 
zum ersten Gesprächsabend 
am Mittwoch, 14. November 
2018 von 19 - 21 Uhr ins „Grü-
ne Haus“, Bocholder Str. 41.

Die weiteren Termine sind ebenfalls 
mittwochs um 19 Uhr:
12.12./16.01./13.02./13.03./10.04.
Auch wenn Sie nicht an allen Abenden 
teilnehmen können, sind Sie herzlich 
eingeladen. 

Wir freuen uns auf  Sie,
Pfr. Chr. Ecker und Pfr. B. Menzemer

Versammlung der EAB
11. Oktober 2018, 16 Uhr,

Gemeindesaal Matthäuskirche
"China-Mission früher und heute“

Die Anfänge der Mission in China rei-
chen in das 7. Jahrhundert. In großen 
Abständen hat es immer wieder Ver-
suche gegeben, von Europa und später 
auch von Nord-Amerika aus in diese 
ganz andere Welt mit dem Christentum 
vorzudringen. Ulrich Buddeberg gibt ei-
nen kleinen Einblick in die Anfänge der 
Chinamission und erzählt vor allem die 
Geschichte von zwei Ehepaaren in Chi-
na – die einen haben vor etwa 150 Jahren 
dort gewirkt, die anderen starten gerade 
ein Projekt." Herzliche Einladung
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen
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CVJM Posaunenchor: wöchentl. freitags, 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. freitags, 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 06.10., 23.10., 21.11.2018
Frauenkreis: 09.10., 13.11., 11.12.2018
Bibelkreis: 10.10., 07.11.2018
Gebetskreis: freitags von 19:15 Uhr bis 19:45 Uhr im CVJM Haus

Jeden Montag Tischtennis von 18-20 Uhr. Herzliche Einladung!
06.10.2018: Tagesausflug zum Zoo Wuppertal

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im CVJM-Haus 

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Anzeige

Herzliche Einladung 
zum “Alternativen Got-
tesdienst“
21. Oktober
um 17 Uhr  in der  
Dreifaltigkeits-
kirche
Musik für Flöte und 
Klavier von W. A. Mo-
zart und G. Fauré
und einer Klavierfan-
tasie von Carl Loewe über „Maria und 
Martha“
Silke Grigo - Flöte (zum letzten Mal hier)
Inge Sauerwald - Klavier
Gestaltung des Gottesdienstes:
Vorbereitungsteam
mit Pfarrer Kern-Kremp

Alternativer Gottesdienst und Konzert
in der Dreifaltigkeitskirche

Herzliche Einladung 
zum “Alternativen Got-
tesdienst“
18. November
um 17 Uhr in der 
Dreifaltigkeits-
kirche
Thema: „Tröstungen“ 
mit Liedern und Klavier-
musik von F. Mendels-
sohn, A. Dvorak und C. 

Loewe / Gesangssolistinnen:
Brigitte Röling  und Lisa Kurtenbach
Klavier - Inge Sauerwald
und Texte zum Thema Tröstungen
Gestaltung des Gottesdienstes:
Vorbereitungsteam
mit Pfarrer Kern-Kremp

Sie finden nicht mehr wie gewohnt re-
gelmäßig einen Gemeindebrief  in Ihrem 
Briefkasten?

Das hat seinen Grund!

Aus Altersgründen und krankheits-
halber haben einige unserer treuen 
Gemeindebriefausträger*innen in den 
vergangenen Wochen ihr Amt aufgeben 
müssen.

Wir sagen an dieser Stelle im Namen un-
serer Gemeinde sehr herzlichen Dank!

Wir freuen uns, wenn Sie, liebe Leserin, 
wenn Sie Zeit und Freude haben,  diese 
Aufgabe zu übernehmen.

Bitte wenden Sie sich an unser Gemein-
debüro:
Frau Glantz, Tel 86563-40 zu den Öff-
nungszeiten oder an Pfarrerin Ulrike 
Schreiner-Menzemer:
schreiner-menzemer@borbeck-vogel-
heim.de

Gemeindebriefverteilung - DANKE!
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Kleiderlädchen ist eröffnet

 

früher  VOSS 
Gerichtsstr. 42 · 45355 Essen  
Mail:  info@bestattungen-roth.de 
www.bestattungen-roth.de 
Telefon   0201 - 68 43 53 
 

Umfassender Service in allen Bestattungsangelegenheiten 
Beerdigungsinstitut 

ROTH GmbH 

Anzeige

Café Vogelheim und Familiengottesdienst
zu Erntedank am 6. und 7. Oktober

Anzeige

Im Rahmen des Stadtteilfestes in Vogel-
heim ist am Samstag, den 6. Oktober, 
wieder das „Café Vogelheim“ im Mar-
kushaus geöffnet. Wir laden ab 14 Uhr 
zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen 
ein!
Kuchenspenden im Voraus sind sehr 
willkommen! Bitte melden Sie sich dazu 
bei Küsterin Martina Wachtmeister, 
wachtmeister@borbeck-vogelheim.de; 
Tel. 0176 96675932. Vielen Dank!
Am Sonntag, den 7. Oktober, um 11 Uhr 

laden wir herzlich ein zum Familiengot-
tesdienst im Markushaus (Forststr. 17)! 
Der Gottesdienst wird gemeinsam mit 
der Kita Bunte Arche durchgeführt. Ge-
meinsam mit Ihnen feiern wir das Ern-
tedankfest! Es wird ein Gottesdienst für 
Menschen in jedem Alter in fröhlichem 
und buntem Durcheinander.
Weitere Programmdetails zum Stadtteil-
fest: https://vogelheim.info/aktuelles/
stadtteilfest-2018-vogelheim-steht-kopf
Pfarrer Johannes Brakensiek

Herzliche Einladung zur Kinderkirche für Vor-
schulkinder und Grundschulkinder!

In der Schulzeit feiern wir wieder wö-
chentlich jeden Donnerstag von 14:30 
bis 15:30 Uhr im Markushaus (Forststr. 
17) Gottesdienst.

Kinderkirche, das ist, wenn donnerstags 
die Glocken läuten: Zusammen singen, 
basteln, eine spannende Geschichte aus 
der Bibel hören, spielen und miteinander 
etwas unternehmen.

Unter vogelheim.info können Sie sich 
über die aktuelle Zeit der Kinderkir-
che informieren (unter „Aktuelles“ → 
„Termine“).

Schön, wenn du dabei bist/wenn Ihr 
Kind dabei ist!

Pfarrer Johannes Brakensiek
Tel. 8578 8394

Nach einer langen und aktiven Vorbe-
reitung konnte das Team der ehemali-
gen Kleiderkammer unter der Leitung 
von Anja Koch am 10.9.2018 das neue 
Kleiderlädchen an der Bocholder Stra-
ße 28 einweihen. Die Eröffnung fand 
in geselligem Rahmen mit leckerem Bü-
fett exotischer Spezialitäten statt, den 
die Mitarbeiterinnen vorbereitet hatten. 
Das Ladenlokal fast direkt gegenüber 
der Gemeindeverwaltung wurde von 
Fachkräften und Mitarbeitern des Zen-
trums für Joborientierung renoviert und 
steht jetzt bestens eingerichtet Kunden 

und Spendern zur Verfügung. Babette 
Werner vom Leitungsteam: „Ich möch-
te ein ganz dickes Lob den unermüdli-
chen Helferinnen und Mitarbeiterinnen 
des Kleiderlädchens aussprechen. Mit 
viel Einsatz, Fantasie und Engagement 
haben sie einen wirklich schönen Laden 
für Second-Hand-Kleidung geschaffen, 
die sich sehen lassen kann. Kleiderspen-
den werden liebevoll repariert, gebügelt 
und in eine präsentable Form, gebracht.“ 
Besonders wichtig für das Gelingen wa-
ren Unterstützung und Spenden: Anja 
Koch, die Leiterin des Ladenteams: „Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei allen, die 
uns mit Spenden geholfen haben, wie 
z.B. die Trinkhalle Bocholder Straße 27, 
die Pizzaria "Capello Rosso" in der  Bo-
cholder Straße 9 und viele, viele andere. 
Wir freuen uns auf  zahlreiche Kunden 
und Kleiderspender!“
Text und Bild: Sönke Willms-Heyng
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Dreifaltigkeitskirche
Bibelstunde     Frauenkreis
Gemeindesaal, 19.30 h, Pfr. i.R. Maier   Gemeindesaal, 16:00 h
11.10., 15.11., 20.12.2018    01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 10.12.2018
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin Ehepaarkreis
„Weizenkörner“, mo., 18.45 – 20:15 h   18.00 h, Infos bei Pfr. Kern-Kremp
Eine Singgruppe für Jugendliche und Junggebliebene 
      
„Offene Kirche“     Kirchenkaffee, s. Aushang
freitags v. 11-12:30 h (mit Elfriede Bielefeldt)  Mittagstisch, Saal DF-Kirche, 12.30 h
Kirchenführung n. Vereinbarung    donnerstags, Anmeldung: Doris Helwig
   

Mirjamhaus / Kreuzer
Bibellese von unten    Seniorenclub
Pfr. Kern-Kremp, 18:30 h, Kreuzer   Pfr. Kern-Kremp, Kreuzer, 15 h
11.10., 29.11.2018     11.10., 15.11.2018
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h    Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Huber 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
04.10., 01.11.2018     10.10., 24.10., 07.11., 21.11.2018
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker   EAB-Versammlungen: 11.10.2018
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker  Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss
Chorproben der Kantorei    an den Gottesdienst, 21.10., 18.11.2018
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth  Kinderchor
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 17 h, Grünes Haus  Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
Infos bei Pfn. Schreiner-Menzemer, n. KiBiTa: 03.11.18 Spielgruppe, fr 9-10:30 h, Gr. Haus
Wirbelsäulengymnastikkurs, 666103 (Frau Siebert) Kontakt und Info: Pfn. Schreiner-Menzemer
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h  Männer Kochen
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, freitags 15:30 h Gemeindesaal, 18.30 h 20.10., 21.11.2018 
05.10.2018     Frühstücksrunde, Gr. Haus, mittwochs, 10 h
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene nach 17.10., 31.10., 14.11., 28.11.2018
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat Müttercafé, dienstags von 9-11 Uhr
Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Mantej,403366 im „Grünen Haus“, Bocholder Str. 41

Markushaus
Kinderkirche     Kreativgruppe
do. 14.30-15.30 h, Pfr. Brakensiek   mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer Instrumentalgruppe, n. Vereinbarung
Gemeindebriefverteilertreffen   
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h   Gottesdienstkreis, Pfr. Brakensiek,
Kinder-und Jugendtreff  im MaC   nach Vereinbarung
Kids, freitags 17-19 h/Jugendcafé, do. 17-20 h 
Kontakt: Thomas Becker, Tel. 344626 
     

Gedenken der Verstorbenen
am Ewigkeitssonntag, 25. November

„Ich bin gewiß, dass nichts uns von Gottes Lie-
be trennen kann, weder das Leben noch der 
Tod.“ (nach Röm. 8,38f)
Ich lade Sie ein zu unserem Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag um 11 Uhr ins 
Markushaus (Forststr. 17). Gemeinsam 
wollen wir in Liebe und Dankbarkeit an 
die Menschen im Bezirk denken, die uns 
im vergangenen Kirchenjahr verlassen 
haben.

Gemeinsam halten wir inne, erinnern uns 
an die Verstorbenen, zünden ein Licht 
für sie an. Wir bringen unsere Trauer 
vor Gott und lassen die Hoffnung in uns 
stärken: Jesus Christus, vom Tod aufer-
weckt, er ist stärker als der Tod. Seine 
Liebe hält uns in Ewigkeit.
Herzlich, Ihr Pfr. Johannes Brakensiek

Familiengottesdienst am 16. Dezember
Bereits mit diesem Gemeindebrief  laden 
wir Sie herzlich zum Familiengottes-
dienst im Advent ein! Am 16. Dezember 
feiern wir im Markushaus (Forststr. 17) 
ab 11 Uhr gemeinsam mit der Kita Bun-
te Arche einen Gottesdienst für Groß 
und Klein, Alt und Jung. Wir wollen: 
Fröhlich singen. Mit unseren Familien 
die besinnliche Zeit genießen. Uns mit 
den Kindern auf  Weihnachten vor-freu-
en und einstimmen! An diesem Sonntag 
ist auch die Taufe Ihres Kindes möglich, 
sprechen Sie mich gerne an!
Pfarrer Johannes Brakensiek
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Kita „Himmelszelt“     Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de

Kita „Mirjamhaus“     Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens  Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Helmrich
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova (Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro) Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner
Stolbergstr. 54, 61 19 30  mit Bücherei Eselsohr
Ltg. Till Baczyk / Frau Schigulski   Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43 
      Ltg. Frau Schigulski
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de  und Über-Mittag-Betreuung
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax), Ltg. Thomas Becker mo-fr. 12-16 Uhr (6-14 J.), Ltg. Frau Laküh 
Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, Infos: Tel. 6140055  
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche    Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck  Jugendmigrationsdienst Essen, Fachdienste für 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  junge Migranten 
      Friedrich-Lange-Str. 5-7 
Verein zur Förderung der Bildungs- und Kulturarbeit Frau Lindemann, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 55 
in Essen e.V.     Frau Fastabend, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 71 
Friedrich-Lange-Str. 3, Tel. 61 99 26   Herr Colak, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 69 
Ltg. Frau Adiga Aboudou    Frau Wedding, Tel. 83914245 
      Herr Buschmeier, Tel. 83914245 
Ev. Gemeindebücherei     Erwachsenenbildung, Integrationskurse für 
an der Dreifaltigkeitskirche      Migranten, Frau Huber, Tel. 61 400 56 / Fax 4959986 
zur Zeit geschlossen    Sprechzeiten: tägl. 8.30 – 15.00 h 
      Frau Schultz u. n. V.  
      Jugendmigrationsdienst Außenstelle: 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Hülsebergstr. 15a, Frau Böllert, Tel. 534009 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79       
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h Bereich Matthäuskirche  
  Di.  durchgehend 10.00-18.00 h Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum 
  Mi+Sa 10.00-13.00 h  Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu     
      ihrem Meeting freitags im Grünen Haus 
Bodelschwingh-Haus     Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673)  
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80     
bhe.johanneswerk@t-online.de   Matthäusfriedhof, Kontakt: Herr Stender 
      friedhof@borbeck-vogelheim.de / Tel. 2205-521 
 
Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Jugendclub Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH  Prosperstr. 87, Tel. 61400-55     
    info@wohnstaetten-essen.de  Ltg. Frau Yöruk 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14, Ltg. Petra Rahn   
Begegnungsstätte, Am Turm 7 Diakoniewerk Essen  Werkstatt / Schreinerei 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437  Erziehungsberatungsstelle  Altendorfer Str. 524  / 670005 

www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Heyng Bocholder Str. 32, 45 09 3-0  Zentrum zur Joborientierung 
    Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3 Frau Werner (Tel. 86563-21)  
Kleidermagazin: werktägl. 9-15 h 14 – 20 h, Tel. 8472243  Frau Knopf, (Tel. 86563-30) 
Bocholder Str. 30, 45355 Essen Infos unter www.derkreuzer.de Frau Dias, (Tel. 86563-30) 

Kindertagesstätten

Seite 31
www.borbeck-vogelheim.deKONTAKTE

Gottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche 
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(86563 -37 / Fax 86563 -10 / Mail: friedhof@borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung: montags 14-16 h und freitags 9-13 h

Pfarrer/Pfarrerinnen
Johannes Brakensiek

Südseestr. 4, (85788394
brakensiek@borbeck-vogelheim.de

Christoph Ecker
Pollerbecks Brink 9, (671877
ecker@borbeck-vogelheim.de

Günther Kern-Kremp
Legrandallee 25b, (672630

kernkremp@aol.com

Ulrike Schreiner-Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

schreiner-menzemer@borbeck-vogelheim.de

Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Küster/Küsterin/Hausmeister
Dennis Friedrich

(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker
Kirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(76505027

doering@borbeck-vogelheim.de

Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
sehr herzlich laden wir Sie auch in 
diesem Jahr ein zu einer festlichen Ad-
ventsfeier.
Bei gemütlichem Kaffeetrinken wollen 
wir uns gemeinsam auf  die bevorstehende 
Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. 
Gemeindegruppen gestalten diesen be-
sonderen Nachmittag, auf  den wir uns 
mit Ihnen freuen. Gerne können Sie eine 
Begleitperson mitbringen.
Wir laden Sie alle schriftlich zu den Feiern 
ein und freuen uns auf  einen schönen 
Nachmittag mit Ihnen.

Die älteren Gemeindeglieder aus dem Bereich der Dreifaltigkeitskirche
kommen an zwei Nachmittagen zusammen:

Mittwoch, 05.12.2018 um 14:30 Uhr
(Pfarrer Kern-Kremp)
Donnerstag, 06.12.2018 um 14:30 Uhr
(Pfarrer Ecker)

Ort: Gemeindezentrum der Dreifaltigkeitskirche, Stolbergstr. 54.

Die älteren Gemeindeglieder aus dem Bereich Matthäuskirche
treffen sich am

Freitag, 07.12.2018 um 14:30 Uhr
(Pfarrer Brakensiek)
Samstag, 08.12.2018 um 14:30 Uhr
(Pfarrer Ecker)

Ort: Gemeindesaal an der Matthäuskirche, Bocholder Str. 34

Die älteren Gemeindeglieder aus dem Bereich
Markushaus in Vogelheim

treffen sich am
Freitag, 30.11.2018 um 15:00 Uhr
(Pfarrer Brakensiek und Pfarrer Ecker)
Ort: Markushaus, Forststr. 17, 45356 Essen

Einladung zur festlichen Adventsfeier

Dies sind die Termine der Adventsfeiern:


